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Jungen 19 1. Kreisklasse Rückrunde

TV 1892 Großen-Linden : FSV 1959 Lumda II 
Freitag, 09.02.2024, 18:15 Uhr

Heldebrand macht den Sack zu

Mit einem 10:0-Gasterfolg gegen den TV 1892 Großen-Linden hat der FSV 1959 Lumda II am
Freitag in weniger als 75 Minuten zwei Punkte in der Jungen 19 1. Kreisklasse Rückrunde
gesammelt. Beim TV 1892 Großen-Linden lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte
die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 2:30 behielten die Gäste deutlich die Oberhand.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Theiß / Moissidis wurden Sancar / Junker unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Schmitz / Godau beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Dechert / Heldebrand. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Jakob
Theiß wurden Rijana Sancar unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das Zwischenergebnis zeigte zu
diesem Zeitpunkt also ein 0:3. Den Sieg von Panagiotis Dyon Moissidis konnte Milena Junker im
Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Felicitas Dechert
wurden daraufhin Floria Schmitz unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Hierbei wurde Schmitz im
gesamten Spiel lediglich 3 Punktgewinne überlassen. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Julian
Heldebrand war für Luke Godau am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste.
Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Auch
wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Rijana Sancar ihrem Gegner Panagiotis Dyon
Moissidis letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Ohne Satzgewinn für Milena
Junker verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Jakob Theiß. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatte wenig später Floria Schmitz letztlich parat, um Julian Heldebrand final zu gefährden,
somit stand es am Ende der Partie 0:3. Der Stand vor dem letzten Spiel des Tages hieß damit 0:9.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Luke Godau bei der letztlich nach Sätzen deutlichen
0:3 Niederlage gegen Felicitas Dechert. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war
somit beendet.

Durch diese Niederlage hat der TV 1892 Großen-Linden in der Saison nun 0 Saison-Siege, 4
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 17.02.2024
gegen den TSV 1907 Allendorf/Lda II bevor. Für den FSV 1959 Lumda II steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den TSV 1907 Allendorf/Lda II am 24.02.2024 an, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 6:4 geht.

 Statistik:
 TV 1892 Großen-Linden

Doppel: Sancar / Junker 0:1, Schmitz / Godau 0:1 
Einzel: R. Sancar 0:2, M. Junker 0:2, F. Schmitz 0:2, L. Godau 0:2 

 FSV 1959 Lumda II
Doppel: Theiß / Moissidis 1:0, Dechert / Heldebrand 1:0 
Einzel: J. Theiß 2:0, P. Moissidis 2:0, F. Dechert 2:0, J. Heldebrand 2:0


